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bj Die Orkneys- oder o rka d i seh en I use ln, im N. von Schok¬
land, 6? an der Zahl. Die größte ist Pomona.

c) Die shcttländis ch e u Inseln, 86 an der Zahl, noch weiter
gegen N. ; die größte heißt Main land. An diesen Inseln wird sehr
einträglicher Ha rings fang betrieben.

HI. J rr J r l fi n U, und zwar:
a) in der Provinz Leinster:

Dublin, an der irischen See, prachtige Hauptst. von Ir¬
land und nach London die größte Stadt des brittischen
Reiches, mit 227.090 E., einer Universität, einem herrlichen
Hafen und der größten Handlung von Irland.

Wexford, südl. der vorigen, am Georgscanal, bedeutende Han¬
dels sta d t mit einem guten Hafen.

b) in der Provinz Munster:
Cork, südivestl. der vorigen, die zweite S t a d t v o n -I r l a n d,

und wegen der Menge des Viehes, das mau hier schlachtet und einpö¬
kelt, das Schlachthaus von Irland genannt.

Waterfvrd, westl. der vorigen, hübsche Stadt mit einem Hasen,
und großer Fischerei, besonders auf Häringe.

Lim merik, nördl. der vorigen, am Fluffe Shannon, wohlbcfestigte
Stadt rnit großer Handlung.

c) in der Provinz Connaught:
Galway, nordivestl. der vorigen, am Busen von Galivay, ansehn¬

liche Stadt mit einem Hafen, und erheblicher Fischerei und Hand¬
lung.

ä) in der Provinz Ulster:
Londondcrrv, im N. der Insel, an einem Busen des atlantischen

Meeres, Stadt mit einem Hafen, blühender Linneuweberei und
Handlung.

Belfast, südöstl. der vorigen, am Nordcanal, große Seestadt und
Mittelpunkt des irischen Leinio andhandels.

§. iz. Nebenländcr in Europa:
Außer den eben beschriebenen Ländern und Inseln gehören noch denBritten:
1) Das Königreich Hannover, das S t a in m l a n d der k ö-

nig lichen Familie, im nordivestl. Deutschland gelagert.
Dessen Beschreibung wird unten bei dem deutschen Bunde vor¬
kommen.

2) Die Insel Helgoland, in der Nordsee, 6 M. von der Mün¬
dung der Elbe, mit 2 guten Häfen, einem Leuchtthurm, und
4000 E., meistens Fischern und Lootscn.

5) Die Stadt Gibraltar, in Spanien, an der Straße g lei-
ch cs Namens, einer der festesten Punkte in Europa, und
seit 1704 im Besitz der Britten. (Siche Seite 34.)

4) Die Gruppe Malta, aus den Inseln Malta, Gozzo und
Co in ino bestehend, und im Mittelmeere, südl. von Sicilien gelagert.
Malta ist ein K a lkfe lsen, mit unendlicher Mühe urbar gemacht, und
die H a n p t st a d t L a Valetta eine u n b c z w i n g l i ch e Fest u n g.

5) Die jonischen Inseln, 7 an der Zahl und im jonisch- und
ägäischen Meere, an der West- und Südküste der curopäi-
schen Türkei gelagert, bilden eigentlich unter dem Titel: Vereinigte
Staaten der jonischen Inseln, einen besondern freien
S t a a t, stehen aber für immer unter g r o ß b r i t a n n i seh e in S ch u tz e.

Diese Eilande gehören wegen der Schönheit ihrer Natur, wc-
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